
Zukunftswerkstatt  

Eine Welt 

22. Mai 2021 

10.00 - 16.00 Uhr 

JH Wiesbaden  

Perspektiven 

für die  

Internationale  

Partnerschaft 

Fachausschuss Eine Welt 

Lange Str. 26 

60311 Frankfurt 

Telefon: 069 / 92 88 49 45-0 

Fax: 069 / 92 88 49 45-9 

info@kolpingwerk-limburg.de 

Veranstalter 

Kolpingwerk Diözesanverband Limburg  

Veranstaltungsort: 

Jugendherberge Wiesbaden 

Blücherstraße 66 - 68 

65195 Wiesbaden 

Anreise mit öffentlichen Verkehrsmitteln 

Bahnhof Wiesbaden, weiter mit dem Stadtbus Linie 
14 bis zur Haltestelle Gneisenaustraße. Fußweg ca. 
400 Meter 

Anreise mit PKW 

Von Süden Abfahrt Mainzer Straße, dann „2. Ring“ 
Limburg „Dürerplatz“; von Westen  über die Rhein-
brücke, weiter auf „2. Ring“ Richtung Limburg 
„Dürerplatz“; von Norden Abfahrt Niedernhausen. 

Anreise mit Fahrrad 

Hessischer Fernradweg R3 



Jetzt die Weichen stellen und Altersarmut be kämpfen!“ macht sich das Bündnis für eine Rentenreform stark, die durch eine Soc kelrente Altersarmut verhindert, Kindererziehung besser anerkenn t, Pflegezeiten s tärker und auch nach Renteneintri tt berüc ksichtigt und dabei alle Erwerbstätigen einschließ t.  

Mit der Postkartena ktion „Jetzt die Weichen s tellen und A ltersarmut bekämpfen!“ macht sich das Bündn is für eine Rentenreform stark, die durch eine Soc kelrente Altersarmut verhindert, Kindererziehung besser anerkennt, Pflegezei ten stär ker und auch nach Rentenein tritt  berücks ichtig t und dabei alle Erw erbstätigen einschließt.  

Moderation:  

Sigrid Stapel,  

Referentin für entwicklungspolitische  

Bildungsarbeit & Kampagnen bei  

KOLPING INTERNATIONAL 

Kosten:  keine  

Anmeldung: 

Bitte meldet Euch verbindlich bis zum 

24.04.2021 per E-Mail, Fax oder postalisch an: 

 Kolpingwerk Diözesanverband Limburg 

Lange Str. 26  

60311 Frankfurt 

 Tel.: 069 / 92 88 49 45-0 

 Fax: 069 / 92 88 49 45-9  

 info@kolpingwerk-limburg.de 

 

Ablauf  

Samstag, 22. Mai 2021 

10:00 Einstieg in den Tag 

10:30 - 11:30 Bestandsaufnahme:  

Eine-Welt-Arbeit auf Diözesanebene 

und in den Kolpingsfamilien. 

Welche Initiativen gibt es in unserem 

Diözesanverband? 

Was hat sich überholt und sollte aufge-

geben werden? 

Wo gibt es gute Beispiele für eine ge-

lungene Eine-Welt-Arbeit ? 

12:00 - 13:00 Mittagspause 

13:00 - 14:00 Kriterien für Partnerschaften und für 

die Projektarbeit bei KOLPING  

INTERNATIONAL 

(Input Sigrid Stapel) 

14:00 - 15:30 Wir nehmen die Zukunft in die Hand:  

Welche Themen wollen wir angehen?  

Welche Partnerländer wollen wir  

haben?  

Wie soll die Unterstützung von  

Projekten laufen?  

Wie begeistern wir andere von unserer 

Eine-Welt-Arbeit und finden weitere 

Mitstreiter*innen? 

15:30  Konkrete Verabredungen zur  

Weiterarbeit. 

Reflexion 

16:00  Ende  

Liebe Interessierte in der                            

Eine-Welt-Arbeit, 

die Corona-Pandemie hat uns noch einmal vor Augen 

geführt, wie globalisiert die Welt ist. Sie hat aber auch 

gezeigt, wie wir bei KOLPING als internationaler Ver-

band uns weltweit gegenseitig unterstützt haben.  

Wir möchten mit Euch zusammen unsere Eine-Welt-

Arbeit in den Blick nehmen und uns für die Zukunft 

aufstellen. Dabei schauen wir, welche Arbeitsweisen 

sich bewährt haben und welche neuen Impulse wir 

aufnehmen möchten. Wir wollen uns noch mehr  

untereinander vernetzen und mit Euch zusammen die 

künftigen Schwerpunkte erarbeiten.  

Dabei wollen wir u. a. die folgenden Fragen in den Blick 

nehmen:  

 Wie sieht eine Partnerschaft auf Augenhöhe aus? 

 Wie können die Beziehungen zu unseren Partnern 

gepflegt und aufrechterhalten werden?  

 Wie kann eine Partnerschaft neu aufgestellt werden 

oder auch würdig beendet werden?  

 Welche Schwerpunkte wollen und können wir  

setzen?  

 Welche Themen könnten/sollten stärker in den 

Blick genommen werden, wie z. B. den öko-

logischen Fußabdruck?  

Ziele: 

 Impulse für die Neuausrichtung der Partnerschafts-

arbeit 

 Vernetzung der Aktivitäten der Kolpingsfamilien 


